
Informationserteilung über die Erhebung und Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten nach DS-GVO Artikel 13 
 

Grundverordnung 

Aufgrund einer Forderung aus der am 25. Mai 2018 in Kraft getretenen EU Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind 

wir, Helge- Manfred Jäckle - Orthopädie-Technik/Sanitätshaus/Rehabilitation - Hegaustr.28 – 78224 Singen 

und die Datenschutzbeauftragte 

Silvia Jäckle – Hegaustr.28 – 78224 Singen – Telefon: 07731-62872 

verpflichtet, Sie nach Artikel 13 der DSGVO ausführlich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (nachfolgend 

nur noch „Daten“ genannt) aufzuklären. Dieser Verpflichtung kommen wir gerne nach.  

 

Zweckbestimmung der Datenerhebung, -verarbeitung oder -nutzung 

Herstellung und Verkauf von orthopädietechnischen Hilfsmitteln, Handel mit Waren des Sanitätsfachhandels, Betreuung 

und Ausstattung von behinderten Menschen mit entsprechenden medizinischen Hilfsmitteln, um eine höhere 

Lebensqualität zu schaffen. 

 

Rechtliche Grundlage dafür ist eine ärztliche Verordnung oder eine persönliche Vereinbarung. Zur Erfüllung dieser Zwecke 

werden in unserem Unternehmen personenbezogene Daten (DS-GVO Artikel 9) erhoben, verarbeitet oder genutzt. 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen die Daten mitgeteilt werden können 

Die Daten werden zur Versorgung der Patienten nach SGB V und SGB IX zur Genehmigung und Abrechnung von Hilfsmitteln 

mit gesetzl. Krankenkassen, Berufsgenossenschaften, Wehrbereichsverwaltungen, Sozialämter der Städte und Kreise, das 

Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, private Krankenversicherungsgesellschaften, Orthopädische 

Versorgungsstellen sowie Schweizer Krankenversicherungen weitergeleitet.   

Es werden nur Daten weitergeleitet für die eine gesetzliche Vorschrift dies vorschreibt. 

Zur Überprüfung der Notwendigkeit der Versorgung können Daten auch an den MDK (Medizinischer Dienst der 

Krankenversicherung) weitergeleitet werden. 

 

Rechtliche Grundlagen sind neben den Sozialgesetzbüchern die Richtlinie 93/42/EWG sowie das Medizinproduktegesetz 

(MPG) und seine Differenzierungen. Darüber hinaus die Hilfsmittel-Richtlinie und das Heil- und Hilfsmittelversorgungsgesetz 

(HHVG). 

 

Interne Stellen, die an der Ausführung der jeweiligen Geschäftsprozesse beteiligt sind (Buchhaltung, Rechnungswesen, 

Einkauf, Vertrieb, Lager, Werkstatt). 

 

Externe Auftragnehmer: (Auftragsverarbeiter) entsprechend Artikel 28 DS-GVO zur Abwicklung der Abrechnung mit den 

Kostenträgern. 

 

Dauer der Verarbeitung 

Die Löschung der allgemeinen Verwaltungs- und Finanzbuchhaltungsdaten erfolgt nach Ablauf der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfrist; Patientendaten werden nach Ablauf der Produktlebensdauer- jedoch frühestens nach 5 Jahren 

vernichtet. Diese Regelung gilt für alle elektronisch gespeicherten oder in Papierform im Unternehmen vorhandenen Daten. 
 

Ihre Rechte als betroffene Person 

Da wir die Daten nur nach den gesetzlichen Vorgaben verarbeiten, müssen wir auch die von den Gesetzen und 

Verordnungen festgelegten Aufbewahrungsfristen, einhalten. Danach erfolgt die Löschung.  

Soweit der Kunde uns die Verwendung seiner Daten zu eigenen Werbezwecken genehmigt hat, kann diese jederzeit 

widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung auf Grundlage der Einwilligung bleibt bis zum Widerruf 

unberührt. 

 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 

Tel.: 0711/61 55 41 – 0 

Fax: 0711/61 55 41 – 15 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 

Internet: http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 
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